GLOSSAR

Andere Aktiva
Summe aus den Bilanzposten Derivate Hedge-Accounting, Sachanlagen, als Finanzinvestition gehaltene Immobilien,

Beteiligungen an assoziierten Unternehmen und Gemeinschaftsunternehmen, laufende und latente Steuerforderungen, zur
Verdufierung gehaltene Vermodgenswerte und sonstige Vermdgenswerte.

Andere Passiva
Summe aus den Bilanzposten Erfolgswirksam zum Fair Value bewertete sonstige finanzielle Verbindlichkeiten, zu fortgefiihrten

Anschaffungskosten bewertete sonstige finanzielle Verbindlichkeiten, Derivate Hedge-Accounting, Wertanpassung aus Portfolio
Fair Value-Hedges, Riickstellungen, laufende und latente Steuerverpflichtungen, Verbindlichkeiten iZm zur Verduf3erung
gehaltenen Vermogenswerten und sonstige Verbindlichkeiten.

Betriebsaufwendungen (Verwaltungsaufwand)
Summe aus Personalaufwand, Sachaufwand sowie Abschreibung und Amortisation.

Betriebsergebnis
Betriebsertrige abziiglich Betriebsaufwendungen.

Betriebsertrage
Summe aus Zinsiiberschuss, Provisionsiiberschuss, Dividendenertrige, Handelsergebnis, Gewinne/Verluste von erfolgswirksam

zum Fair Value bewerteten Finanzinstrumenten, Periodenergebnis aus Anteilen an At Equity-bewerteten Unternehmen und
Mietertridge aus als Finanzinvestition gehaltenen Immobilien & sonstigen Operating-Leasing-Vertragen.

Buchwert je Aktie
Eigenkapital (Eigentlimern des Mutterunternehmens zuzurechnendes Eigenkapital) geteilt durch die Anzahl der ausgegebenen

Aktien am Ende der Periode.

Cash-Eigenkapitalverzinsung (Cash-Return on Equity, Cash-RoE)
Das den Eigentiimern des Mutterunternehmens zuzurechnende Periodenergebnis abziiglich der Dividenden fiir das Zusétzliche

Kernkapital (AT1), bereinigt um nicht zahlungswirksame Posten wie Firmenwertabschreibungen und Abschreibungen auf den
Kundenstock in Prozent des durchschnittlichen, den Eigentiimern des Mutterunternehmens zuzurechnenden, Eigenkapitals. Der
Durchschnitt wird auf Basis von Quartalsendwerten berechnet.

Cash-Ergebnis je Aktie

Das den Eigentiimern des Mutterunternehmens zuzurechnende Periodenergebnis, abziiglich der Dividenden fiir das Zusétzliche
Kernkapital (AT1), Firmenwertabschreibungen und Abschreibungen auf den Kundenstock, dividiert durch die gewichtete
durchschnittliche Anzahl der im Umlauf befindlichen Stammaktien.

CEE (Central and Eastern Europe)
Abkiirzung fiir den Wirtschaftsraum Zentral- und Osteuropa. Umfasst die neuen EU-Mitgliedslidnder der Erweiterungsrunden

2004 und 2007 sowie die Nachfolgestaaten Jugoslawiens und der Sowjetunion sowie Albanien.

CET1
Common Equity Tier 1, Hartes Kernkapital.

CRR
Capital Requirements Regulation: einer der beiden Rechtsakte, die die neuen Eigenkapitalrichtlinien enthalten.

Dividendenrendite
Dividendenausschiittung des Geschiftsjahres in Prozent des Aktienschlusskurses des Geschiftsjahres oder allgemein des aktuellen

Aktienkurses.

Eigenkapitalverzinsung (RoE, Return on Equity)
Das den Eigentiimern des Mutterunternehmens zuzurechnende Periodenergebnis, abziiglich der Dividenden fiir das Zusétzliche

Kernkapital (AT1) in Prozent des durchschnittlichen, den Eigentiimern des Mutterunternehmens zuzurechnenden Eigenkapitals.
Der Durchschnitt wird auf Basis von Quartalsendwerten berechnet.



Eigenkapitalverzinsung, bereinigt um immaterielle Vermogenswerte (ROTE, Return on Tangible Equity)
Das den Eigentiimern des Mutterunternehmens zuzurechnende Periodenergebnis, abziiglich der Dividenden fiir das Zusétzliche

Kernkapital (AT1) in Prozent des durchschnittlichen, den Eigentiimern des Mutterunternehmens zuzurechnenden, um
immaterielle Vermogenswerte und AT1 bereinigten Eigenkapitals. Der Durchschnitt wird auf Basis von Quartalsendwerten
berechnet.

Eigenmittel
Die Eigenmittel geméfy CRR setzen sich zusammen aus dem Harten Kernkapital (CET1), dem Zusétzlichen Kernkapital (AT1) und
dem Ergidnzungskapital (T2).

Ergebnis je Aktie
Das den Eigentliimern des Mutterunternehmens zuzurechnende Periodenergebnis, abziiglich der Dividenden fiir das Zusétzliche
Kernkapital (AT1), dividiert durch die gewichtete durchschnittliche Anzahl der in Umlauf befindlichen Stammaktien.

Gesamtaktionarsrendite
Auch Total Shareholder Return. Wertentwicklung einer Anlage in Erste Group Bank AG Aktien innerhalb eines Jahres inklusive
aller Ausschiittungen, wie z.B. Dividenden, in Prozent des Aktienkurses zum Ende des Vorjahres.

Gesamtkapitalquote
Gesamte Eigenmittel in Prozent des Gesamtrisikobetrages (geméf3 CRR).

Gesamtrisikobetrag (Risikogewichtete Aktiva, RWA)
Umfasst Kredit-, Markt-, und operationelles Risiko (gem&f3 CRR).

Grundkapital
Nominelles, den Eigentiimern des Mutterunternehmens zuzurechnendes Eigenkapital, das von den Gesellschaftern aufgebracht
wird.

Harte Kernkapitalquote (CET1-Quote)
Hartes Kernkapital in Prozent des Gesamtrisikobetrages (gemifi CRR).

Kernkapitalquote
Kernkapital in Prozent des Gesamtrisikobetrages (gemif3 CRR).

Kosten-Ertrags-Relation (Cost/Income Ratio)
Verwaltungsaufwand bzw. Betriebsaufwendungen in Prozent der Betriebsertrige.

Kredit-Einlagen-Verhaltnis
Kundenkredite (netto) im Verhéltnis zu den Kundeneinlagen.

Kurs-Gewinn-Verhaltnis
Verhiltnis zwischen Aktienschlusskurs des Geschiftsjahres und Ergebnis je Aktie im Geschiftsjahr.

NPE-Besicherungsquote (Non-performing-Exposure-Besicherungsquote)
Sicherheiten fiir das notleidende Kreditrisikovolumen in Prozent des notleidenden Kreditrisikovolumens.

NPE-Deckungsquote (Non-performing-Exposure-Deckungsquote)
Wertberichtigungen fiir das Kreditrisikovolumen (alle Wertberichtigungen im Anwendungsbereich von IFRS 9 sowie
Riickstellungen fiir andere Zusagen) in Prozent des notleidenden Kreditrisikovolumens.

NPE-Quote (Non-performing-Exposure-Quote)
Anteil des notleidenden Kreditrisikovolumens am gesamten Kreditrisikovolumen.

NPL-Besicherungsquote (Non-performing-Loans-Besicherungsquote)
Sicherheiten fiir notleidende Kredite und Darlehen an Kunden in Prozent der notleidenden Kredite und Darlehen an Kunden.

NPL-Deckungsquote (Non-performing-Loans-Deckungsquote)
Wertberichtigungen fiir Kredite und Darlehen an Kunden in Prozent der notleidenden Kredite und Darlehen an Kunden.



NPL-Quote (Non-performing-Loans-Quote)
Anteil der notleidenden Kredite und Darlehen an Kunden an den gesamten Krediten und Darlehen an Kunden.

Risk Appetite Statement (RAS)
Das RAS ist eine strategische Erkldrung, die das maximale Risiko festlegt, das ein Unternehmen bereit ist fiir die Erreichung der

Unternehmensziele einzugehen.

Risikokategorien
Risikokategorien klassifizieren die Risikopositionen der Erste Group basierend auf den internen Ratings der Erste Group. Es

bestehen drei Risikokategorien fiir nicht notleidende und eine Risikokategorie fiir notleidende Risikopositionen.

Risikokategorie — Niedriges Risiko

Typische regionale Kund:innen mit stabiler, langjdhriger Beziehung zur Erste Group oder grof3e, international renommierte
Kund:innen. Sehr gute bis zufriedenstellende Finanzlage; geringe Eintrittswahrscheinlichkeit von finanziellen Schwierigkeiten im
Vergleich zum jeweiligen Markt, in dem die Kund:innen tétig sind. Retail-Kund:innen mit einer langjdhrigen Geschiftsbeziehung
zur Bank oder Kund:innen, die eine breite Produktpalette nutzen. Gegenwirtig oder in den letzten zwdlf Monaten keine relevanten
Zahlungsriickstdnde. Neugeschift wird in der Regel mit Kund:innen dieser Risikokategorie getétigt.

Risikokategorie — Anmerkungsbeddirftig
Potenziell labile Nicht-Retail-Kund:innen, die in der Vergangenheit eventuell bereits Zahlungsriickstdnde/-ausfélle hatten oder

mittelfristig Schwierigkeiten bei der Riickzahlung von Schulden haben kénnten. Retail-Kund:innen mit eventuellen
Zahlungsproblemen in der Vergangenheit, die zu einer frithzeitigen Mahnung fiihrten. Diese Kund:innen zeigten in letzter Zeit
meist ein gutes Zahlungsverhalten.

Risikokategorie — Erhdhtes Risiko
Die Kreditnehmer:in ist kurzfristig anfallig gegeniiber negativen finanziellen und wirtschaftlichen Entwicklungen und weist eine

erhohte Ausfallwahrscheinlichkeit auf. In einigen Fillen stehen Umstrukturierungsmafinahmen bevor oder wurden bereits
durchgefiihrt. Derartige Forderungen werden in der Regel in spezialisierten Risikomanagementabteilungen behandelt.

Risikokategorie — Notleidend (non-performing)
Mindestens eines der Ausfallkriterien nach Artikel 178 CRR trifft auf die Kreditnehmer:in zu, unter anderem: volle Riickzahlung

unwahrscheinlich; Zinsen oder Kapitalriickzahlungen einer wesentlichen Forderung mehr als 90 Tage {iberfillig; Umschuldung
mit Verlust fiir Kreditgeber:in; Realisierung eines Verlustes oder Eroffnung eines Insolvenzverfahrens. Fiir alle Kundensegmente,
einschlief3lich Retail-Kund:innen, wird die Kundensicht angewendet; wenn eine Kund:in bei einem Geschift ausfillt, dann gelten
auch die Transaktionen, bei denen die Kund:in nicht ausgefallen ist, als notleidend. Dariiber hinaus beinhalten notleidende
Forderungen auch gestundete Geschifte mit Zahlungsverzug, bei denen die Kund:in nicht ausgefallen ist.

Steuerquote
Steuern vom Einkommen und Ertrag in Prozent des Jahresgewinns/-verlustes vor Steuern.

Texas Ratio
Notleidende Kredite in Prozent des materiellen Eigenkapitals zuziiglich der Wertberichtungen fiir Kredite und Forderungen an

Kunden.

Zinsspanne
Zinsiiberschuss in Prozent der durchschnittlichen zinstragenden Aktiva. Der Durchschnitt wird auf Basis von Quartalswerten

berechnet.

Zinstragende Aktiva
Gesamtaktiva abziiglich Kassenbestand und Guthaben, Derivate - Held for Trading, Derivate Hedge-Accounting, Sachanlagen, als

Finanzinvestition gehaltene Immobilien, immaterielle Vermogenswerte, laufende und latente Steuerforderungen, zur Verduflerung
gehaltene Vermogenswerte sowie sonstige Vermogenswerte.



ABKURZUNGSVERZEICHNIS

ABC Anti-bribery and Corruption; Bekdmpfung von Bestechung und Korruption
AC Amortised cost; zu fortgeflihrten Anschaffungskosten
ALCO Asset Liability Committee

ALM Asset Liability Management

AMA Advanced Measurement Approach

AT1 Additional Tier 1

AuM Assets under Management; Verwaltete Vermdgenswerte
B2DS Beyond 2°C Scenario

BCR Banca Comerciald Roméanla S.A.

BGA Betriebs- und Geschéftsausstattung

BSM & LCC Bilanzstrukturmanagement & Lokale Corporate Center
BWG Bankwesengesetz

CapEx Capital Expenditures

CCMO Chief Corporates and Markets Officer

CEE Central and Eastern Europe

CEO Chief Executive Officer

CET1 Common Equity Tier 1

CFO Chief Financial Officer

CLA Credit Loss Allowance

CMO Collateralised Mortgage Obligation

CO, Kohlenstoffdioxid

CO,e Kohlendioxid-Aquivalente

Col Conflict of Interest; Interessenskonflikte

COO0 Chief Operating Officer

CPO Chief Platform Officer

CRD Capital Requirements Directive

CRE Commercial Real Estate; Gewerbeimmobilien

CRetO Chief Retail Officer

CRO Chief Risk Officer

CRP Credit Portfolio Steering

CRR Capital Requirements Regulation

CSAS Ceska spofitelna, a.s.

CSDDD Corporate Sustainability Due Diligence Directive
CSRD Corporate Sustainability Reporting Directive

CVA Credit Value Adjustments

DBEIS Department for Business, Energy & Industrial Strategy
Defra Department for Environment, Food & Rural Affairs
DFR Deposit Facility Rate

DMA Double Materiality Assessment

DNSH Do no significant harm; Vermeidung erheblicher Beeintrachtigungen
DQ Datenqualitat

DSGVO Datenschutzgrundverordnung

DVA Debit Value Adjustment

EAD Exposure At Default

EBA European Banking Authority; Europédische Bankenaufsichtsbehorde
EBC Erste Bank Croatia

EBH Erste Bank Hungary Zrt.

EBOe Erste Bank Oesterreich

ECL Expected Credit Loss; erwarteter Kreditverlust

EIB European Investment Bank

EIF European Investment Fund

EIR Effective Interest Rate; Effektivzinssatz

EPC Energy Performance Certificate; Energieausweis

ERG Employee Resource Group; Mitarbeiternetzwerke
ERM Enterprise wide & Operational Risk Management

ESG Environmental, Social and Governance

ESMA European Security and Markets Authority

ESRS European Sustainability Reporting Standards

EVIC Enterprise Value including Cash

EZB Europaische Zentralbank

FinGuar Financial Guarantees

FINREP Financial Reporting




FKi Frauen-Karriere-Index

FLI Forward Looking Information; zukunftsbezogene Information
FLiP Erste Financial Life Park

FMA Finanzmarktaufsicht

FVOCI Fair value through other comprehensive income; erfolgsneutral zum Fair Value
FVPL Fair value through profit or loss; erfolgswirksam zum Fair Value
FX Foreign exchange

GAR Green Asset Ratio

GCC Group Corporate Centre

GDM Group Diversity Management

GuVv Gewinn- und Verlustrechnung

GWP Global Warming Potentials

HC Headcount

HFT Held for trading

IAS International Accounting Standards

ICS Internal Control Systems

ICT Information and Communication Technology

ICAAP Internal Capital Adequacy Assessment Process

IEA International Energy Agency

IFRS International Financial Reporting Standards

ILO International Labour Organization

IRO Impacts, Risks and Opportunities; Auswirkungen, RIsiken und Chancen
Kl Kinstliche Intelligenz

KMU Kleine und mittlere Unternehmen

KPI Key Performance Indicator

LC Large Corporates; GroBunternehmen

LCR Liquidity Coverage Ratio; Liquiditdtsdeckungsquote

LDM Lokales Diversity Management

LGD Loss Given Default

LT PD Lifetime Probability of Default

LULUCF Land Use, Land-Use Change and Forestry; Landnutzung, Landnutzungsénderung und Forstwirtschaft
MREL Minimum Requirement for Own Funds and Eligible Liabilities
MS Minimum Safeguards; Mindestschutz

MWh Megawatt Hour; Megawattstunde

N&G Nuclear and Gas; Kernenergie und Gas

NACE Nomenclature statistique des activités économiques dans la Communauté éeuropéenne
NECPs National Energy and Climate Plans

NGFS Network for Greening the Financial System

NGO Non-Governmental Organisation; Nichtregierungsorganisation
NPE Non-Performing Exposure

NPL Non-Performing Loans

NZE Net Zero Emissions; Netto-Null-Emissionen

NZEB Nearly Zero Energy Building, Niedrigstenergiegebaude

(e]6¢]] Other comprehensive income; sonstiges Ergebnis

O-sll Other Systemic Important Institution

oTC Over the Counter

P2G Pillar 2 Guidance

P2R Pillar 2 Requirement

PACTA Paris Agreement Capital Transition Assessment

PCAF Partnership for Carbon Accounting Financials

PD Probability of Default; Ausfallswahrscheinlichkeit

PED Primary Energy Demand; Primarenergiebedarf

POCI Purchased or originated credit impaired

PSU Performance Share Unit

RAS Risk Appetite Statement

RCP Representative Concentration Pathway; Reprdsentativer Konzentrationspfad
REF Real Estate Financing; Immobilienfinanzierung

RMA Risk Materiality Assessment

RRE Residential Real Estate; Wohnimmobilien

RWA Risk Weighted Assets

SBTi Science Based Targets initiative

SC Substantial Contribution; Wesentlicher Beitrag

SDA Sectoral Decarbonisation Approach

SFM Sustainable Finance Methodology




SICR

Significant increase in credit risk

SLSP

Slovenska sporiteliia

Sparkasse Karnten

Kérntner Sparkasse Aktiengesellschaft

Sparkasse
Oberdsterreich

Sparkasse Oberdsterreich Bank AG

Sparkasse Steiermark

Steiermérkische Bank und Sparkassen Aktiengesellschaft

SPPI

Solely payments of principal and interest

SREP Supervisory Review and Evaluation Process

T&D Transmission and Distribution; Ubertragung und Verteilung
T1 Tier 1

T2 Tier 2

TLTRO Target Longer-Term Refinancing Operations

UGB Unternehmensgesetzbuch

VAR Value at Risk

WTT Well-to-tank; von der Quelle bis zum Verwendungsort
ZGE Zahlungsmittelgenerierende Einheit




	GLOSSAR
	Andere Aktiva
	Andere Passiva
	Betriebsaufwendungen (Verwaltungsaufwand)
	Betriebsergebnis
	Betriebserträge
	Buchwert je Aktie
	Cash-Eigenkapitalverzinsung (Cash-Return on Equity
	Cash-Ergebnis je Aktie
	CEE (Central and Eastern Europe)
	CET1
	CRR
	Dividendenrendite
	Eigenkapitalverzinsung (RoE, Return on Equity)
	Eigenkapitalverzinsung, bereinigt um immaterielle Vermögenswerte
	Eigenmittel
	Ergebnis je Aktie
	Gesamtaktionärsrendite
	Gesamtkapitalquote
	Gesamtrisikobetrag (Risikogewichtete Aktiva, RWA)
	Grundkapital
	Harte Kernkapitalquote (CET1-Quote)
	Kernkapitalquote
	Kosten-Ertrags-Relation (Cost/Income Ratio)
	Kredit-Einlagen-Verhältnis
	Kurs-Gewinn-Verhältnis
	NPE-Besicherungsquote (Non-performing-Exposure-Besicherungsquote
	NPE-Deckungsquote (Non-performing-Exposure-Deckungsquote
	NPE-Quote (Non-performing-Exposure-Quote)
	NPL-Besicherungsquote (Non-performing-Loans-Besicherungsquote
	NPL-Deckungsquote (Non-performing-Loans-Deckungsquote
	NPL-Quote (Non-performing-Loans-Quote)
	Risk Appetite Statement (RAS)
	Risikokategorien
	Risikokategorie – Niedriges Risiko
	Risikokategorie – Anmerkungsbedürftig
	Risikokategorie – Erhöhtes Risiko
	Risikokategorie – Notleidend (non-performing)
	Steuerquote
	Texas Ratio
	Zinsspanne
	Zinstragende Aktiva

	ABKÜRZUNGSVERZEICHNIS

